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Warum agile Methoden?

Auswirkungen auf die Zusammenarbeit im Team?

Wie kann Teamarbeit effizienter, selbstbestimmter und kooperativer gestaltet 
werden?

Und wie verhilft agiles Arbeiten zu mehr Transparenz?
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Warum überhaupt 
etwas ändern?

Wir haben das doch schon immer so 
gemacht….
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Nicole Dufft, Peter Kreutter, Stephan Peters, 
Frieder Olfe (2017): 
DIGITALISIERUNG IN NON-PROFIT-
ORGANISATIONEN
Strategie, Kultur und Kompetenzen im digitalen 
Wandel
https://www.betterplace-lab.org/wp-
content/uploads/Studie-Digitalisierung-in-Non-
Profit-Organisationen-.pdf



Standortbestimmung 
– wo seht ihr euch 
gerade?
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Agile Methoden



Vorteile 
agiler 
Methoden

• Auf Veränderungen kann besser reagiert
werden

• Transparenz in Projekten – der Arbeit

• Verbesserte und schneller „Auslieferung“ 
von Ergebnissen

• Verbesserter Team-Spirit

• Förderung von Kreativität, Verantwortung
und Partizipation

• Höhere Produktivität
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Empirische 
Prozesssteuerung

• Wissen wird aus Erfahrung 
gewonnen

• Entscheidungen auf Basis des 
Bekannten getroffen

• Erwartet das Unerwartete
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Transparenz Überprüfung Anpassung

• Das Wesentliche muss 
für jeden ersichtlich sein.

• Gemeinsame 
Prozesssprache.

• Gemeinsames 
Verständnis von Done
(wann etwas fertig ist)

Laufende Überprüfung des 
Fortschritts und der 
Hilfsmittel (Artefakte) in 
Bezug auf Erreichung des 
Sprint-Ziele.

Feedbackschleifen nutzen!

Aus Fehlern 
schnell lernen 
und Prozess und 
Projekte schnell 
anpassen, um 
weitere 
Abweichungen zu 
minimieren.



SCRUM
Framework/Rahmenwerk
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Mut

Fokus

Selbstverpflichtung / Engagement

Respekt

Offenheit
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Kanban
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Kanban 
basiert auf 6 

Regeln und 
Praktiken:

• Arbeit visualisieren

• Aufgaben begrenzen

• Workflow managen

• Regeln sichtbar machen

• Feedbackschleifen einführen

• Verbesserungen erkennen
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Scrum und Kanban 
- Unterschiede

Scrum
• 3 Rollen: Product Owner, Scrum Team, 

Scrum Master

• Interdisziplinäre Teams

• Regelmäßig zeitliche begrenzte
Sprints

• Klare Events (Review, Retro, 
Planning)

• Neue Aufgaben können nur im
Planning aufgenommen werden oder
der Sprint wird vorzeitig beendet.
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Kanban

• Keine Rollen vorgeschrieben. Experten-

Teams möglich

• Arbeit erfolgt kontinuierlich, ohne definiertes 

Ende

• Keine spezifischen Termine oder Events

• Neue Aufgaben können jederzeit ergänzt oder 

bestehende Aufgaben verändert werden.



Design Thinking
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Tipps und 
erste 
Schritte zu 
agilem 
Arbeiten

• Entscheidet und diskutiert als Team, ob ihr euch auf 
den agilen Weg machen wollt

• Schafft die Vorrausstetzungen, um agil arbeiten zu
könnnen

• Schafft Transparenz über Aufgaben und stellt
wichtige Informationen für das Team sicher und 
verfügbar.

• Teilt große Aufgaben, wie Meilensteine, in kleine
Aufgabenpakete. Die Aufgaben sollten so formuliert
sein, dass sie an einem Tag zu schaffen sind.

• Arbeitet diese Aufgaben in zeitlich begrenzten
Arbeitsphasen mit konkretem Ziel ab. So könnt ihr
flexibler auf Veränderungen reagieren. Verliert aber
nicht das große Ganze aus den Augen.
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Tipps und 
erste 
Schritte zu 
agilem 
Arbeiten

• Einigt euch im Team, wann etwas fertig ist
(Definition of done)

• Trefft euch täglich zu einer 15 minütigen
Besprechung und überprüft, ob ihr noch den Fokus
auf euere 2-Wochen-Ziel habt und passt Aufgaben
evtl. an.

• Sprecht mit euren Zielgruppen und ladet sie zu
Feedbackrunden ein

• Brecht Silos auf und arbeitet in interdiziplinären
Teams

• Nehmt euch Zeit um über eure Zusammenarbeit zu
reflektieren und packt die wichtigsten Punkte an.
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Vielen Dank!

Eure Fragen bitte.


